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Einleitung

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Sldwestsachsen (ZAS) st als  offentlich-rechtlicher
Entsorgungstrager fiir das Einsammeln und Beférdern von Abféllen im Gebiet des Erzgebirgskreises
zustandig. In dieser Funktion hat er bis 01.04. des Folgejahres die Abfallbilanz zu erstellen.

(8§21 KrWGi. V. m. § 6 Abs. 2 SachsKrWBodSchG).

Die dem ZAS im Gebiet des Erzgebirgskreises Uberlassenen Abfille und Wertstoffe sowie die (iber
die Dualen Systeme eingesammelten Wertstoffe (Verkaufsverpackungen aus Glas und

Leichtverpackungen) werden in dieser Mengenbilanz abgebildet.

Das Einsammeln und Befordern von Abfdllen und Wertstoffen erfolgte im Jahr 2019 auf der
Grundlage der

- Satzung Ulber die Vermeidung, Verwertung und sonstige Entsorgung von Abfdllen des
Zweckverbandes Abfallwirtschaft Sudwestsachsen (ZAS) fiur das Gebiet Erzgebirgskreis
(Abfallwirtschaftssatzung Erzgebirgskreis), in Kraft getreten zum 01.01.2018,

- Gebuhrensatzung fur die offentliche Abfallentsorgung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft
Stdwestsachsen (ZAS) fiir das Gebiet Erzgebirgskreis (Geblihrensatzung Erzgebirgskreis), in Kraft
getreten zum 01.01.2018,

- Betriebsordnung fiir die Benutzung der Wertstoffhofe des Zweckverbandes Abfallwirtschaft
Sudwestsachsen im Erzgebirgskreis, in Kraft getreten zum 01.01.2018,

- Betriebsordnung fiir die Benutzung der Griinschnittannahmeplatze des Zweckverbandes
Abfallwirtschaft Stidwestsachsen im Erzgebirgskreis, in Kraft getreten zum 01.04.2018.

Der Ubergabe zur Verwertung und Beseitigung der gesammelten Abfille lagen
- Benutzungsordnung und Gebiihrensatzung fiir die Abfallentsorgungsanlagen des ZAS

- Satzung Uber die Benutzung sowie der Satzung Uber die Benutzungsgebihren der
Abfallentsorgungsanlagen des AWVC

in der jeweils giiltigen Fassung zu Grunde.

Flr die Beseitigung der im Rahmen der Schadstoffkleinmengensammlung erfassten Abfille sowie die
Eigenverwertung von Geraten nach ElektroG bestanden einzelvertragliche Regelungen.

Im Gebiet des Erzgebirgskreises, das unter Beriicksichtigung der territorialen Gegebenheiten in drei
Entsorgungsgebiete gemald nachstehender Abbildung gegliedert ist, lebten 336.304 Einwohner zum
Stichtag 30.06.2019, davon:

Tabelle 1: Entsorgungsgebiete im Erzgebirgskreis mit Stddten/Gemeinden)

Entsorgungsgebiet Nord Ost West
Einwohner zum 30.06.2019 96.087 118.526 121.691
Gesamt Einwohner zum 30.06.2019 336.304 @

W Quelle fir alle weiteren Angaben pro Kopf bzw. je Einwohner 2019 in der Abfallstatistik
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Bild 1: Gebietsstruktur der Entsorgungsgebiete
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Im Entsorgungsgebiet Nord erbringt der ZAS die Leistungen zum Einsammeln und Beférdern von

- Restabfillen

- sperrigen Abfallen

- Bioabfallen

- Papier/Pappe/Kartonagen

in kommunaler Eigenleistung.

In den Entsorgungsgebieten Ost und West wurden diese Leistungen im Ergebnis einer europaweiten
Ausschreibung an beauftragte Dritte vergeben.

Ebenfalls durch einen beauftragten Dritten wird die Schadstoffkleinmengensammlung von gefahrlichen
Abfallen aus Haushaltungen und vergleichbaren Abfallstellen durchgefiihrt.

Das haushaltnahe Sammelsystem des ZAS wird durch 16 Wertstoffhéfe und 11 Griinschnittannahmeplatze
erganzt.

An den Wertstoffhofen kdnnen Abfille und Wertstoffe entsprechend § 15 Abfallwirtschaftssatzung
Erzgebirgskreis Giberlassen werden. Die Wertstoffhofe befinden sich in den Stadten/Gemeinden (in alph.
Reihenfolge):

- Annaberg-Buchholz

- Aue

- Crottendorf

- Deutschneudorf, OT Deutschkatharinenberg
- Eibenstock
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- Pockau-Lengefeld, OT Lengefeld
- Marienberg

- Neukirchen

- Niederdorf

- Oelsnitz/Erzgeb.
- Olbernhau

- Schwarzenberg
- Thum

- Wolkenstein

- Zschopau

- Zwonitz

Dem ZAS obliegt ebenfalls die Koordination der Annahme und der Meldung der an den
Ubergabestellen angedienten Elektro- und Elektronikgerdte an die Gemeinsame Stelle gemaiR
Elektrogesetz. Fir ausgewahlte Gruppen nach ElektroG erfolgt eine Verwertung in Eigenregie.

Die Wertstofferfassung von Verkaufsverpackungen aus
- Glas
und

- Leichtverpackungen (Gelber Sack/Gelbe Tonne)

ist fUr den Leistungszeitraum 2018 — 2020 durch die Dualen Systeme einheitlich fiir den Erzgebirgskreis
ausgeschrieben und vertraglich gebunden worden.
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Mengenbilanz 2019

1 Siedlungsabfille

1.1 Restabfdlle aus Haushalten und anderen Herkunftsbereichen
Im Gebiet des Erzgebirgskreises wurden im Jahr 2019 insgesamt 41.886 t Restabfille in haushaltnaher
Sammlung lber Abfallbehalter erfasst und in nachstehenden Anlagen verwertet:

9.225t mechanisch-physikalischen Restabfallbehandlung

AWVC Abfallverwertungsgesellschaft mbH, WeiBer Weg 180, 09131 Chemnitz
32.661t thermische Restabfallbehandlung

SUEZ Energie und Verwertung GmbH,

Bayerische StralRe 20, 06686 Litzen/OT Zorbau

Pt
Bild 2: Transportfahrzeug des ZAS auf der Entsorgungsanlage in Niederdorf

Die Verwertung der Restabfille in 0. g. Anlagen erfolgt einerseits auf Grund der Mitgliedschaft des
Erzgebirgskreises im Abfallwirtschaftsverband Chemnitz bezogen auf das Gebiet des Altlandkreises
Mittlerer Erzgebirgskreis in der Anlage der AWVC Abfallverwertungsgesellschaft mbH, andererseits auf
der Grundlage bestehender langfristiger Entsorgungsvertrage in der  thermischen
Restabfallbehandlungsanlage der SUEZ Abfallverwertung GmbH.

Das durchschnittliche Restabfallaufkommen lag 2019 bei 125 kg pro Einwohner und Jahr.
Die Sammlung der Restabfalle wird i. d. R. 14-taglich angeboten.
Im Jahr 2019 wurden 1.177.887 Restabfallbehilterleerungen (Standardbehalter) registriert:

gestellt per 30.06.2019 Leerungen 2019
[Stiick] [Anzahl]
80 Liter-Behalter 39.333 381.103
120 Liter-Behalter 59.080 594.158
240 Liter-Behalter 10.043 147.040
1.100 Liter-Behalter 2.581 55.568

Das zur Entsorgung durch die Anschlusspflichtigen bereitgestellte Leerungsvolumen betrug im
Durchschnitt 589 Liter pro Person und Jahr.
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1.2 sperrige Abfille aus Haushalten
Sperrige Abfalle aus Haushalten werden im Holsystem Uber
- Abrufsystem Sperrabfallkarte
- 7m3-Container auf Terminwunsch
haushaltnah gesammelt sowie im Bringsystem an den Wertstoffhofen im Erzgebirgskreis
gebuhrenpflichtig entgegengenommen.

Im Jahr 2019 wurden insgesamt 12.669 t sperrige Abfélle erfasst, davon im 4.291 t Holsystem und 8.378 t
im Bringsystem. Diese Abfalle wurden der mechanischen Sortierung und Verwertung zugefihrt.

."/erk‘ummem uns urm
& Jhen sperrabfall o

755

Zuedirerhad Abfalbintschaft

Bild 3: Sperrabfall-Sammelfahrzeug des ZAS auf dem Betriebsgeldnde Stollberg

1.3 Bioabfille

Biologisch abbaubare Abfille werden im Holsystem (iber 80 Liter- oder 120 Liter-Behalter haushaltnah
gesammelt. Die Bioabfallsammlung wird seit 2012 flachendeckend im gesamten Erzgebirgskreis
angeboten. In den Monaten Dezember-Marz erfolgt die Sammlung i. d. R. 14-taglich, von April-
November wochentlich. Bioabfallbehalter in GroRwohnanlagen werden teilweise ganzjahrig zweimal
wochentlich geleert.

Im Jahr 2019 haben 90.100 Einwohner die Bioabfallsammlung freiwillig genutzt. Ein hoher
Anschluss- und Nutzungsgrad besteht in den Entsorgungsregionen, die bereits seit 1990
ununterbrochen die Bioabfallsammlung anbieten, mithin in den Gebieten der Altlandkreise Annaberg
und Aue-Schwarzenberg.

gestellt per 30.06.2019 Leerungen 2019
[Stick] [Anzahl]
80 Liter-Behalter 5.370 80.410
120 Liter-Behalter 10.506 208.715

Es wurden 7.751 t Bioabfille Uber die haushaltnahe Sammlung erfasst, die der Vergarung zugefiihrt
wurden.
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1.4 Griinabfille

Grinabfalle werden an den 16 Wertstoffhofen im Erzgebirgskreis ganzjahrig kostenpflichtig nach der
Gebuhrensatzung Erzgebirgskreis entgegengenommen.

Zusatzlich wurden im Jahr 2019 zwischen April und Oktober 11 Grinschnittannahmeplatze im
Erzgebirgskreis vorgehalten. An diesen kommunalen Griinschnittannahmepldtzen werden Griinabfille
nach der Gebihrensatzung Erzgebirgskreis angenommen.

An den Wertstoffhofen und Grinschnittannahmepldtzen wurden insgesamt 6.300 t Griinabfille
angedient, davon an den 16 Wertstoffhofen 5.597 t und an den saisonalen 11
Grinschnittannahmeplatzen 632 t Griinabfalle.

Uber die Sammlung von Weihnachtsbdumen, die haushaltnah angeboten, konnten 71 t
Weihnachtsbdaume gesammelt werden. Diese sind in der 0. g. Gesamtmenge enthalten.

2 Wertstoffe

2.1 Papier, Pappe, Kartonagen

Papier, Pappe, Kartonagen (PPK) werden i. d. R. vierwdchentlich haushaltnah (ber 120 Liter-, 240 Liter-
oder MiillgroRbehalter gesammelt.

Im Gebiet des Erzgebirgskreises wurden im Jahr 2019 insgesamt 17.727 t PPK (iber die haushaltnah
gestellten Papierbehalter gesammelt, davon wurden 13.858 t PPK als kommunale Sammelmenge vom
ZAS dem Recycling zugefiihrt. 3.896 t der liber die Papierbehalter gesammelten PPK-Menge waren den
Dualen Systemen auf Grund der moglichen Papierbehaltermitbenutzung zu liberlassen.

Das durchschnittliche (kommunale) Papieraufkommen lag 2019 bei 41,2 kg pro Einwohner und Jahr.
Im Jahr 2019 wurden 923.220 Papierbehalterleerungen (Standardbehilter) registriert:

gestellt per 30.06.2019 Leerungen 2019
[Stlick] [Anzahl]
120 Liter-Behélter 31.630 270.123
240 Liter-Behalter 58.386 567.291
1.100 Liter-Behalter 3.840 85.806

Das bereitgestellte Leerungsvolumen betrug im Durchschnitt 781 Liter pro Person und Jahr.

2.2 Leichtverpackungen

Die Sammlung von Leichtverpackungen (Gelber Sack/Gelbe Tonne) wird von den Dualen Systemen
ausgeschrieben und vergeben. Die Leistungen sind nicht Bestandteil der kommunalen
Entsorgungsgebiihr. Im Auftrag der Dualen Systeme sammelte der beauftragte Entsorger 14.086 t LVP
Uber den Gelben Sack/die Gelbe Tonne. Die Sammlung wird i. d. R. 14taglich im Erzgebirgskreis
durchgefihrt.

2.3 Verpackungen aus Glas

Glas wird an Wertstoffsammelplatzen in SammelgroRbehaltern farblich sortiert (WeiBR-, Grin-,
Braunglas) im Auftrag der Dualen Systeme erfasst. Die Behélter werden durch den von den Dualen
Systemen beauftragten Entsorger nach Bedarf geleert, es wurden 7.179 t Verpackungen aus Glas
erfasst und dem Recycling zugefiihrt. Die Leistungen der Glassammlung und Aufbereitung sind nicht
Bestandteil der kommunalen Entsorgungsgebiihr.

Fiir die Glassammlung standen im Erzgebirgskreis iber 700 kommunale Wertstoffsammelplatze zur
Verfligung. Entsprechend Verpackungsverordnung ist der ZAS in Abstimmung mit den Dualen
Systemen fir die Unterhaltung einschlielRlich Sauberung der Wertstoffsammelplatze zustdndig, von
den Dualen Systemen werden dafiir finanzielle Mittel bereitgestellt. Im Jahr 2019 wurden 56 t Abfille
illegal an diesen Wertstoffsammelplatzen abgelagert.
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2.4 Altkleider

Der ZAS als offentlich-rechtlicher Entsorgungstrager im Erzgebirgskreis flihrt keine haushaltnahe
Sammlung oder Sammlung liber die an Wertstoffsammelplatzen gestellten Altkleidercontainer durch. Auf
den Wertstoffhofen des ZAS im Erzgebirgskreis kdnnen Altkleider und Textilien abgegeben werden.
2019 wurden an den Wertstoffhofen = 11 t Altkleider erfasst und dem Recycling zugefiihrt.

2.5 Metalle
An den Wertstoffhofen im Erzgebirgskreis wurden 2019 insgesamt 780 t Metalle angenommen und
zur Aufbereitung verbracht.

2.6 Stoffgleiche Nichtverpackungen aus Kunststoffen

Seit 01.01.2015 besteht flachendeckend das Angebot der getrennten Erfassung von Kunststoffen, die
keine Verpackungen sind auf allen Wertstoffhofen im Erzgebirgskreis. In 2019 wurden hier insgesamt
128 t dieser Wertstoffe erfasst.

3 Problemstoffe

Im Auftrag des ZAS ist das Schadstoffmobil zweimal jahrlich zu einer Sammlung von Problemstoffen
aus Haushalten in allen Kommunen des Erzgebirgskreises unterwegs. Nach Bedarf werden zusatzliche
mobile Annahmetermine angeboten. Dariiber hinaus besteht die Mdglichkeit samstags zu festgelegten
Terminen an ausgewahlten Wertstoffhofen Problemstoffe abzugeben.

Entgegengenommen werden haushaltiibliche Mengen (max. 20 kg/20 | je GebindegréRe).

Im Erzgebirgskreis wurden 2019 insgesamt 169 t Problemstoffe am Schadstoffmobil entgegengenommen.

Die Problemstoffe wurden durch den mit der Schadstoffsammlung beauftragten Entsorger der
Beseitigung bei der Firma Becker Umweltdienste GmbH, SandstraRe 116, 09114 Chemnitz libergeben.
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Tabelle 2: Problemstoffe 2019 nach Abfallschliisselnummern (ASN) in Tonnen [t]

Menge [t/a
Abfallschliissel Abfallbezeichnung ge [t/a]
2019
Verpackungen, die Riickstande gefahrlicher Stoffe enthalten oder
150110* .t I 0
durch gefahrliche Stoffe verunreinigt sind
150202* Aufsaug- ?nd.FlltermaterlaI, Wlth.tucher und Schutzkleidung, die 0,111
durch gefahrliche Stoffe verunreinigt sind
160209* Transformatoren und Kondensatoren, die PCB enthalten 0
160504 * Gefahrliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehaltern 3,262
160507* Gebrauchte anorganische Chemikalien, die aus gefahrlichen 0,378
Stoffen bestehen oder solche enthalten
160508* Gebrauchte organische Chemikalien, die aus gefahrlichen Stoffen 0,259
bestehen oder solche enthalten
160602* Ni-Cd-Batterien 0
160604 Alkalibatterien 0
170303* Kohlenteer und teerhaltige Produkte 0
200113* Losemittel 14,423
200114* Sduren 0,889
200115* Laugen 1,064
200117* Fotochemikalien 0
200119* Pestizide 2,341
SG 3 nach ElektroG/
200121* SG4 alt bis 01.12.2018 0,081
Leuchtstoffréhren und andere quecksilberhaltige Abfille
200126* Ole und Fette mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 25 fallen 16,328
200127* Farben, Druckfarben, Klebstoffe, Kunstharze, die gefahrliche 78,819
Stoffe enthalten
Farben, Druckfarben, Klebstoffe und Kunstharze mit Ausnahme
200128 derjenigen, die unter 20 01 27 fallen 44,897
200129* Reinigungsmittel, die gefdhrliche Stoffe enthalten 4914
200132 Arzneimittel (Altmedikamente) 0,834
200133* Batterien und Akkumulatoren 0
Batterien und Akkumulatoren mit Ausnahme derjenigen, die
* 7
200134 unter 20 01 33 fallen 1,341
Summe der Abfille [t/a] 169,941
davon Anteil der stationdren Sammlung (t/a) 102,783

* = gefdhrliche Abfélle, Nomenklatur It. Abfallverzeichnis-Verordnung
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4 Elektroschrott

An den Wertstoffhofen im Erzgebirgskreis kdnnen Elektro- und Elektronikgerdate aus Haushalten
kostenfrei abgegeben werden. Die Erfassung erfolgt entsprechend ElektroG in den seit 01.12.2018 wie
folgt erfassten 6 Sammelgruppen (SG):

1. Warmedbertrager

2. Bildschirme, Monitore und Geréte, die Bildschirme mit einer Oberfliche von mehr als 100 cm?
enthalten

3. Lampen

4. GrolRgerate

5. Kleingerate und kleine Gerate der Informations- und Telekommunikationstechnik

6. Photovoltaikmodule

Die Sammlung von Elektro- und Elektronikgeraten nach dem ElektroG wird deutschlandweit tber die
Stiftung ear organisiert.

Die Sammel- und Ubergabestellen einschlieBlich geeigneter Fldchen sind von den &ffentlich-rechtlichen
Entsorgungstriagern ohne finanziellen Ausgleich fir die Annahme und den Betrieb zur Verfligung zu
stellen.

Beginnend ab 2013 nutzt der ZAS die Moglichkeit, Elektroschrott einzelner Sammelgruppen in
Eigenregie der Verwertung zuzufihren.

Tabelle 3: Annahmemengen 2019 Elektro- und Elektronikgerate

Sammelgruppe 1 2 3 4 5 6
[t] [t] (t] (t] [t] (t]
Gesamtmenge 521,78 412,54 39,44 605,46/ 1.043,08 3,96
davon Verwertung lGber ZAS 0 0 0 605,46| 1.043,08 0
davon Verwertung tber Stiftung ear 521,78 412,54 39,44 0 0 3,96

Die Verwertung der in 2019 optierten Elektro- und Elektronikgerate der SG 4 und SG 5 erfolgte liber den
zertifizierten Entsorgungsfachbetrieb Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co. KG in Dresden.

5 Abfille von frei zugdnglichen Flachen

Illegale Ablagerungen auf der Allgemeinheit zugdnglichen Flachen werden in Zustdndigkeit der
Unteren Abfallbehorde des Erzgebirgskreises im Landratsamt Erzgebirgskreis bearbeitet. Nach
Information der Unteren Abfallbehdrde wurden 2019 nachstehende Mengen berdaumt:

Bezeichnung Menge 2019
Restabfalle: 106 t
Sperrmdill 2t
Griinabfalle: 1t
Sonstige Abfalle: 2t
Altreifen: 7 Stick
Altfahrzeuge: 4 Stick

An den Wertstoffsammelplatzen fiir Glas hat der ZAS 56 t illegale Ablagerungen berdumen lassen.
Diese Menge ist in den o.g. Angaben (Restabfille) inkludiert. Fir die Beraumung und Entsorgung
illegaler Ablagerungen waren 2019 insgesamt durch Landkreis und ZAS 31.651 EUR aufzuwenden.
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6 Bau- und Abbruchabfille, sonstige Abfille aus Haushalten

An den Wertstoffhofen im Erzgebirgskreis konnen Kleinmengen von Bau- und Abbruchabfallen sowie
weitere sonstige Abfalle nach den Vorgaben der Abfallwirtschaftssatzung tiberlassen werden.
Tabelle 4 gibt einen Uberblick der im Jahr 2019 iiberlassenen Abfallarten und —-mengen.

Tabelle 4: Annahme sonstiger Abfille aus Haushalten an Wertstoffhdfen 2019

ASN Bezeichnung [t]
16 01 03 Altreifen 87
170107 Gemische aus Beton, Ziegeln, Fliesen und Keramik (Bauschutt) 1.572
170201 Holz (AltholzV Kat I-1Il) 33
17 02 04* Holz (AltholzV Kat. IV) 26
17 03 03* Kohlenteer und teerhaltige Produkte 11
anderes Dammmaterial, das aus gefahrlichen Stoffen besteht oder solche
17 06 03* Stoffe enthalt 13
17 06 05* asbesthaltige Baustoffe 3
17 09 04 gemischte Bau- und Abbruchabfalle (Baumischabfalle) 664

* = gefahrliche Abfalle, Nomenklatur It. Abfallverzeichnis-Verordnung

Die Abfalle wurden vom ZAS oder seinen mit der Bewirtschaftung der Wertstoffhofe beauftragten Dritten
der Verwertung bzw. Beseitigung zugefiihrt.
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Abfallwirtschaftskonzept und Abfallberatung

1  Abfallwirtschaftskonzept

Basierend auf den abgestimmten Abfallwirtschaftskonzepten des Erzgebirgskreises und des ZAS hat
der ZAS das Gesamtkonzept, welches sowohl die Aufgaben als 6rE im Verbandsgebiet als auch die
zusatzlich Gbertragene Aufgabe als 6rE im Erzgebirgskreis umschlie8t, in 2014 fortgeschrieben.

Bild 4: Deckblatt zur 1. Fortschreibung des AWK

Die MaBnahmensatzung zur Fortschreibung des Abfallwirtschaftskonzeptes 2015 bis 2020 wurde
durch die  Verbandsversammlung am  13.10.2014  beschlossen. Das  fortgeschriebene
Abfallwirtschaftskonzept 2015 bis 2020 sowie die MalRnahmensatzung sind auf der Homepage des ZAS
veroffentlicht.

Mit Inkrafttreten des SdchsKrWBodSchG sowie den erwarteten Anderungen im abfallwirtschaftlichen
Entsorgungsregime ab 01.06.2020 ist das Abfallwirtschaftskonzept des ZAS zu Uberarbeiten. In
Vorbereitung dazu wurde die MalBnahmensatzung in der Verbandsversammlung vom 08.10.2019
ausgewertet und der Stand der Umsetzung der geplanten Vorhaben dargestellt. Es wird eingeschatzt,
dass die in der MaRRnahmensatzung definierten Ziele, wie

- Festlegung der kiinftigen Aufgabenwahrnehmung zwischen Verband und seinen Mitgliedern,
- Konzeption zur Verwertung von gemischten Siedlungsabfallen,

- Ausschreibung von Sammel- und Verwertungsleistungen,

- Satzungsprifung und- Gberarbeitung

sowie
- bescheidgemidRe Uberwachung und Nachsorge von Deponien einschlieRlich zusatzlicher
NaturschutzmaBnahmen

erreicht werden konnten und damit die rechtlichen, vertraglichen und organisatorischen Voraussetzungen
zur Weiterentwicklung der Kreislaufwirtschaft ab 2020 im Verbandsgebiet bestehen.

Zur Umsetzung der nach MaRnahmensatzung beschriebenen Abfallberatungspflichten und weiterer
MaRnahmen der Offentlichkeitsarbeit, die nicht voll umfinglich realisiert werden konnten, sind mit
Fortschreibung des AWK 2020 — 2030 Inhalt, Umsetzung und Effizienz dieser MaBnahmen zu priifen und
Handlungsempfehlungen abzuleiten.

Nach Fertigstellung und Bestatigung des AWK 2020 — 2030 ist die MaRRnahmensatzung vom 20.10.2014

durch Beschluss aufzuheben, eine neue Mallnahmensatzung ist auf Grund der geanderten Rechtslage nach
SachsKrWBodSchG nicht zu erlassen.
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2 Abfallberatung und MaBnahmen zur Abfallvermeidung

Der Schwerpunkt der Vermeidungsmalnahmen seitens des ZAS liegt auf der Beratung der
Blirgerinnen und Blirger sowie des Gewerbes und der Industrie. Mit der jahrlichen Herausgabe eines
Abfallkalenders, flachendeckender Verteilung an alle Haushalte und der Weiterfihrung der
telefonischen Abfallberatung von Haushalten, Gewerben und o6&ffentlichen Einrichtungen sowie
Abfallberatung vor Ort und Beschwerdemanagement durch geschulte Mitarbeiter, kommt der ZAS
den ihm obliegenden Pflichten nach.

Weiterflihrende Informationen sind auch auf der Homepage des ZAS eingestellt.

Im Rahmen der bestehenden Kooperationsvereinbarung mit dem Naturschutzschutzzentrum Erzgebirge
gGmbH, Am Sauwald 1, 09487 Schlettau / OT Doérfel, werden durch Umweltpaddagogen des
Naturschutzzentrums in Grundschulklassen grundlegendes Wissen zur Abfallvermeidung und -
sortierung im Rahmen von Projektstunden vermittelt. Im Jahr 2019 wurden 55 Projektstunden in
Grundschulklassen durchgefiihrt. Die Abfallberater des ZAS waren in 2 Kindergarten (Vorschulklassen) zu
Gast und vermitteltem dort spielerisch Kenntnisse in der Abfalltrennung.

Bild 5: Bericht Abfallberatung Naturschutzzentrum
Quelle: Freie Presse, Annaberger Zeitung 04.04.2019, Seite 9
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Der Zweckverband hat im Jahr 2019 flr Sachmittel der Abfallberatung (ohne Personalkosten)
36.144 EUR aufgewendet.

Mit der weiteren Durchsetzung der berufsgenossenschaftlichen Vorgaben zur Abfallentsorgung (Aufnahme
schwer erreichbare Grundstiicke, Verbot Riickwéartsfahren > 150m, Engstellen, Einsatz Kleinfahrzeug) sind
die Abfallberater zunehmend in der direkten Beratung vor Ort im Einsatz, um die Modalitdten der
Abfallentsorgung abzustimmen. Darliber hinaus waren im Jahr 2019 vermehrt vor Ort Termine zur
Nachsortierung von Wertstoffen (Gelber Sack/Gelbe Tonne) notwendig, um eine sortenreine Erfassung der
Leichtverpackungen sicherzustellen.
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Entwicklung des Aufkommens von Abfdllen und Wertstoffen im Erzgebirgskreis

Die Menge der im Jahr 2019 im Erzgebirgskreis vom offentlich-rechtlichen Entsorgungstrager
gesammelten Abfalle und Wertstoffe stagniert auf dem Niveau von 2018.

Fir die dem o6ffentlich-rechtlichen Entsorgungstrager Gberlassenen Abfallgruppen
- Siedlungsabfille mit Restabfall, sperrigem Abfall, Bioabfall, Griinschnitt
- Wertstoffe mit Papier/Pappe/Kartonagen, Leichtverpackungen, Glas (Verpackungen)
- Schadstoffe und
- Elektroschrott
ergibt sich beginnend ab 2012 mit Vereinheitlichung der abfallwirtschaftlichen Dienstleistungen im
Erzgebirgskreis die nachfolgend naher erldauterte Aufkommensentwicklung.

1 Aufkommensentwicklung Siedlungsabfille

Das Abfallaufkommen bei Rest- und Sperrabfall hat sich gegeniiber dem Vorjahr nur unwesentlich

verandert:

Tabelle 5: Aufkommen und durchschnittliches pro-Kopf-Aufkommen Restabfall und sperrige Abfalle

Jahr 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019
Restabfall gesamt [t] 43.359 43.253 42.284 42.480 42.810 42.860 41.912 41.886
pro-Kopf [kg/EW*a] 119,9 122,5 120,8 122,15 123 124,5 123,6 124,6
sperrige Abfélle gesamt | [¢] 9.975 10.768 11.083 11.467 12.448 13.367 12.009 12.669
pro-Kopf [kg/EW*a] 27,6 30,5 31,6 32,9 35,8 38,8 35,8 37,7

An die seit 2012 fiir den gesamten Erzgebirgskreis angebotene Bioabfallsammlung tber die Biotonne

waren:

- 80.878 Einwohner im Jahr 2013,
- 83.994 Einwohner im Jahr 2014,
- 87.402 Einwohner im Jahr 2015,
- 87.688 Einwohner im Jahr 2016,
- 90.890 Einwohner im Jahr 2017,
- 89.600 Einwohner im Jahr 2018,
- 90.100 Einwohner im Jahr 2019

angeschlossen.

In den Altlandkreisen Aue-Schwarzenberg und Annaberg wird die Bioabfallsammlung seit 1990 konti-
nuierlich durchgefiihrt, dementsprechend sind in diesen Gebieten prozentual die meisten Haushalte an
die Bioabfallsammlung angeschlossen.

Tabelle 6: Aufkommen Bioabfalle 2012 bis 2019

[t] 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019
Gebiet Nord 679,42 | 722,70 839,21| 869,12 | 1.001,16| 1.077,46| 1.074,63| 1.091,35
Gebiet Ost 1.235,98 | 1.322,06 | 1.438,56 | 1.429,08 | 1.554,02 | 1.571,50 | 1.528,92 | 1.518,13
Gebiet West 5.390,71| 5.211,41 | 5.310,66 | 5.300,76 | 5.449,12 | 5.394,64 | 5.260,42 | 5.141,81
ERZ-Gesamt 7.306,11 | 7.256,17 | 7.588,43 | 7.598,96 | 8.004,30 | 8.043,60 | 7.863,97 7.751,29

Seit 2012 werden im Erzgebirgskreis Griinabfille an den 16 Wertstoffhofen
Grinschnittannahmeplatzen gebihrenpflichtig angenommen.

und saisonalen 11
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Tabelle 7: Aufkommen Griinabfalle 2012 bis 2019
[t] 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019
Erz-Gesamt 5.730 6.437 7.026 7.365 8.482 8.850 6.342 6.300

2 Aufkommensentwicklung Wertstoffe

Im Rahmen gewerblicher Sammlungen werden nach wie vor kommunale PPK-Mengen abgesammelt.
Dies stellt ein erhebliches Problem fiir den ZAS als 6rE im Erzgebirgskreis dar, da er einerseits das
haushaltnahe PPK-Sammelsystem ununterbrochen vorhalten muss andererseits ihm die hochwertigen
PPK-Mengen, mit denen gebilihrenstlitzende Umsatzerlose zu erzielen sind, vorenthalten werden.

Gleichzeitig steigt das bereit gestellte Volumen an Kartonagen, die ebenfalls erldsmindernd wirken, bei
der Sammlung jedoch zusatzlich Aufwand bedeuten.

Tabelle 8: Aufkommen und durchschnittliches pro-Kopf-Aufkommen Wertstoffe

Jahr 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

PPK gesamt [t] 18.480 [18.187 |17.644 |17.591 |17.983 |17.993 |[17.777 |17.727
pro-Kopf [kg/EW*a] 51,1 51,5 50,4 50,5 51,7 52,3 53,0 52,7

LVP gesamt [t] 15.970 [16.526 [16.699 |14.200 |14.080 |14.051 |[14.199 |14.086
pro-Kopf [kg/EW*a] 44,2 46,8 47,7 40,8 40,5 40,8 42,4 41,9

Glas gesamt [t] 7.369 7.275 6.519 6.205 6.650 7.013 7.395 7.282 *
pro-Kopf [kg/EW*a] 20,4 20,6 18,6 17,8 19,1 20,4 22,1 21,7

*7.179 Glas-Verpackungen und 103 t Glas (sNVP)

Die in Tabelle 8 dargestellten Sammelmengen LVP und Glas beruhen auf Angaben des von den
Dualen Systemen beauftragten Entsorgers und stellen die Gesamtsammelmenge einschlieRlich
Fehlwiirfe dar.

3 Aufkommensentwicklung Problemstoffe

Das Aufkommen an Problemstoffen aus Haushalten im Erzgebirgskreis ist seit 2012 anndhernd
unverandert geblieben. 40 % des Aufkommens werden Uber die mobile Schadstoffsammlung jeweils im
Frihjahr und Herbst erfasst. Weitere Anlieferungen sind Samstag zu vorgegebenen Terminen an
ausgewdhlten Wertstoffhofen moglich.

Tabelle 9: Aufkommen und durchschnittliches pro-Kopf-Aufkommen Problemstoffe 2012 bis 2019
Problemstoffe | Jahr 2012 2013| 2014| 2015| 2016| 2017| 2018| 2019
Gesamt [t] 203,6 203,3 181,7 |161,7 |164,9 |(186,4 |176,0 |169,9
pro-Kopf [kg/EW*a] 0,563 0,576 | 0,519| 0,46 0,47 0,54 0,53 0,51

Unveradndert hoch ist das Aufkommen an Farben und Lacken (ASN 20 01 27%*; Farben, Druckfarben,
Klebstoffe und Kunstharze, die gefdhrliche Stoffe enthalten), die am Schadstoffmobil abgegeben
wurden:

im Jahr 2013 142,4t
im Jahr 2014 1219t
im Jahr 2015 112,9t
im Jahr 2016 70,2t
im Jahr 2017 84,8t
im Jahr 2018 80,9t
im Jahr 2019 78,8 t.
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4 Aufkommensentwicklung Elektroschrott

Die Pro-Kopf-Menge der erfassten Elektro- und Elektronikaltgerate lag 2019 bei rund 7,8 kg pro
Einwohner und Jahr.

Tabelle 10: Sammelmenge und durchschnittliches pro-Kopf-Aufkommen Elektroschrott 2013 - 2019

Jahr |E-Schrott SG 1 SG 2 SG 3 SG4 SG 5 SG 6 Gesamt
2013 | Gesamt [t] 194,71 484,56 1.008,33 |8,93 327,98 2.024,51
pro-Kopf [kg/EW*a] 0,55 1,37 2,86 0,03 0,93 5,73
2014 | Gesamt [t] 334,59 504,71 953,31 22,98 406,8 2.222,39
pro-Kopf | [kg/EW*a] 0,96 1,44 2,72 0,06 1,16 6,35
2015 | Gesamt [t] 381,35 468,93 982,86 20,92 470,00 2.324,06
pro-Kopf | [kg/EW*a] 1,09 1,34 2,82 0,06 1,35 6,67
2016 | Gesamt [t] 587,85 485,88 810,08 |32,24 702,10 0 2.618,15
pro-Kopf [kg/EW*a] 1,7 1,4 2,3 0,09 2,0 0 7,49
2017 | Gesamt [t] 599,38 485,40 521,00 33,39 962,25 0 [2.601,42
pro-Kopf | [kg/EW*a] 1,7 1,4 1,5 0,1 2,8 0 7,6
2018 | Gesamt [t] 569,13 534,18 441,09 36,84 968,22 1,44 {2.550,90
pro-Kopf | [kg/EW*a] 1,7 1,6 1,3 0,09 2,9 0,004 7,6
2019 | Gesamt [t] 521,78 412,54 39,44 605,46 1.043,08 3,96 [2.626,26
pro-Kopf | [kg/EW*a] 1,6 1,2 0,1 1,8 3,1 0,012 7,8

5 Abfille von frei zugdnglichen Flachen

Flir den ZAS als OrE im Erzgebirgskreis stellt die Berdumung von illegalen Ablagerungen an
Glascontainerstandplatzen  (Wertstoffsammelplatze) eine  zeitliche aber auch finanzielle
Herausforderung dar. Im Jahr 2019 mussten an diesen Wertstoffsammelpldatzen 56 t illegale
Ablagerungen berdumt werden.

6 Gemischte Bau- und Abbruchabfille, sonstige Abfille aus Haushalten

Das Aufkommen an gemischten Bau- und Abbruchabféllen (664 t - siehe Tabelle 4 auf Seite 12), welches
in 2019 an den 16 Wertstoffhofen im Erzgebirgskreis angeliefert wurde, hat sich im Vergleich zu 2018
(582 t) leicht erhoht.

Seite 17



Tabellenverzeichnis

Tabelle 1: Entsorgungsgebiete im Erzgebirgskreis mit Stadten/Gemeinden

Tabelle 2: Problemstoffe 2019 nach Abfallschliisselnummern (ASN)

Tabelle 3: Annahmemengen 2019 Elektro- und Elektronikgerate

Tabelle 4: Annahme sonstige Abfalle aus Haushalten an Wertstoffhofen

Tabelle 5: Aufkommen und durchschnittliches pro-Kopf-Aufkommen Restabfall und sperrige Abfalle
Tabelle 6: Aufkommen Bioabfille 2012 - 2019

Tabelle 7: Aufkommen Griinabfalle 2012 - 2019

Tabelle 8: Aufkommen und durchschnittliches pro-Kopf-Aufkommen Wertstoffe 2012 - 2019
Tabelle 9: Aufkommen und durchschnittliches pro-Kopf-Aufkommen Problemstoffe 2012 —2019
Tabelle 10: Sammelmenge und durchschnittliches pro-Kopf-Aufkommen Elektroschrott 2013 — 2019

Verzeichnis der Bilder

Bild 1: Gebietsstruktur mit Neugliederung der Entsorgungsgebiete; Quelle: ZAS

Bild 2: Transportfahrzeug ZAS ; Quelle: ZAS

Bild 3: Sperrabfall-Sammelfahrzeug des ZAS; Quelle: ZAS

Bild 4: Deckblatt zur 1. Fortschreibung des AWK; Quelle: ZAS

Bild 5: Bericht Abfallberatung Naturschutzzentrum; Quelle Freie Presse Annaberg, 04.04.2019

Abkiirzungsverzeichnis

a.n.g.
Abb.
Abf.
AbfwMalRknahmenS
Abs.
AVV

ear
ElektroG

Erzgeb.

Krwa

mech.-phys.

orE

PPK
SachsKrWBodSchG
Stk.

t

t/a

ZAS

anders nicht genannt

Abbildung

Abfalle

Malinahmensatzung zum Abfallwirtschaftskonzept
Absatz

Abfallverzeichnis-Verordnung

(Verordnung liber das Européische Abfallverzeichnis)
Elektro- und Elektronikaltgerate-Register

Gesetz Uber das Inverkehrbringen, die Riicknahme und die umweltvertragliche
Entsorgung von Elektro- und Elektronikgeraten
Erzgebirge

Kreislaufwirtschaftsgesetz

mechanisch-physikalisch

offentlich-rechtlicher Entsorgungstrager

Pappe, Papier, Kartonagen

Sachsisches Kreislaufwirtschafts- und Bodenschutzgesetz
Stiick

Tonnen

Tonnen pro Jahr

Zweckverband Abfallwirtschaft Sidwestsachsen

Seite 18



	Einleitung
	Mengenbilanz 2019
	1 Siedlungsabfälle
	2 Wertstoffe
	3 Problemstoffe
	4 Elektroschrott
	5 Abfälle von frei zugänglichen Flächen
	6 Bau- und Abbruchabfälle, sonstige Abfälle aus Haushalten

	Abfallwirtschaftskonzept und Abfallberatung
	1 Abfallwirtschaftskonzept
	2 Abfallberatung und Maßnahmen zur Abfallvermeidung

	Entwicklung des Aufkommens von Abfällen und Wertstoffen im Erzgebirgskreis
	1 Aufkommensentwicklung Siedlungsabfälle
	2 Aufkommensentwicklung Wertstoffe
	3 Aufkommensentwicklung Problemstoffe
	4 Aufkommensentwicklung Elektroschrott
	5 Abfälle von frei zugänglichen Flächen
	6 Gemischte Bau- und Abbruchabfälle, sonstige Abfälle aus Haushalten

	Tabellenverzeichnis
	Verzeichnis der Bilder
	Abkürzungsverzeichnis

